
Samstag, 07.12.2002 
MTA-Fortbildung 
 
9:00 Begrüßung 

M. Tosch, Mönchengladbach 
9:10 Nuklearmedizinische Therapieverfahren: 

aktueller Stand und neue Trends  
J. Pinkert, Schering, Berlin 

9:50 PET: Methode, Logistik und Indikation 
L. Freudenberg, P. Wingerath, Mönchengladbach 

 
10:50 Pause / Besuch der Industrieausstellung 
 
11:20 Kommunikation mit Patienten: 

„Sind Sie die Lunge?“ 
J. Weidenhammer, Saarbrücken 

 
 

Information / Anmeldung: 
Tel.: 02161/892-2420/30 
Fax: 02161/892-2434 
e-mail: toschm@mariahilf.de 
http://www.rwgn.de 
 

Teilnahmegebühr: 
€ 20,– (RWGN-Mitglieder, AiP und MTA frei) 

€ 30,- Festabend 
 

Termin: 
06. Dezember 2002, 14:00 – 18:00 

Festabend ab 19:30 
07. Dezember 2002, 09:00 – 13:00  

 

Tagungsvorsitzender: 
Priv.-Doz. Dr. R. Aurisch 

Tagungssekretär: 
Dr. M. Tosch 

Organisation MTA-Fortbildung: 
Frau P. Wingerath 

 
Klinik für Nuklearmedizin 
Kliniken Maria Hilf GmbH 

Viersener Str. 450 
41063 Mönchengladbach 

 
 

Veranstaltungsort: 
Dorint Parkhotel 

Hohenzollernstr. 5 
41061 Mönchengladbach 

 
Tel.: 02161/893-0 

Fax: 02161/893-31 
 

Hotelreservierung: 
Dorint Parkhotel: 

Kennwort: „Klinik Mönchengladbach“ 
oder 

Verkehrsverein: 02161/22001 
Amt f. Stadtmarketing: 02161/252411 

29. JAHRESTAGUNG 
der Rheinisch-Westfälischen 

Gesellschaft für Nuklearmedizin 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mönchengladbach 
6. und 7. Dezember 2002 

 

  
 

Programm 

 

 



 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

nuklearmedizinischer Einrichtungen, 
liebe Gäste, 

 
die Mitarbeiter der Klinik für 

Nuklearmedizin der Kliniken Maria Hilf und ich be-
grüßen Sie ganz herzlich zur 29. Jahrestagung der 
RWGN in Mönchengladbach. Bewährtes zu überneh-
men lag auch der Programmgestaltung der diesjäh-
rigen Veranstaltung zu Grunde. Insbesondere haben 
wir den Rahmen an die vorangegangenen Tagungen 
angepaßt. Inhaltlich erwarten wir aber Neuigkeiten, 
vor allem am Freitag in Form der Forschungser-
gebnisse der Universitätskliniken. 
Die Fortbildungsveranstaltung am Samstag soll für 
eine Bestandsaufnahme der „seltenen und vergesse-
nen Methoden“ der Nuklearmedizin genutzt werden. 
Die Verleihung des Hans-Creutzig-Preises und eine 
Standortbestimmung der PET in der „evidence-
based“ Medizin werden das wissenschaftliche 
Programm komplettieren. 
Ganz besonders freue ich mich, daß am Samstag 
zeitgleich die MTA-Fortbildungsveranstaltung mit 
interessanten Themen stattfinden wird. 
Der Festabend am Freitag beginnt mit einem Glüh-
wein-Empfang im „Abtshof“. Für Gespräche und Be-
gegnungen, für das niederrheinisch geprägte Buffet 
und für kulturelle Umrahmung haben wir, wie wir 
meinen, das richtige Lokal gefunden. 
Bereits an dieser Stelle möchte ich allen danken, die 
sich an der Vorbereitung der Tagung beteiligt und 
viele Ideen eingebracht haben oder sich als Refe-
renten und Vorsitzende engagieren werden. 
 
 
Priv.-Doz. Dr. med. Reinhard Aurisch 

Wissenschaftliches Programm: 
Freitag, 06.12.2002, 14-18 Uhr 
 
14:00 Eröffnung 

R. Aurisch / H. Lerch  
 
Was gibt es Neues an den Nuklearmedizinischen 

Kliniken der Hochschulen in NRW? 
Vorsitz: U. Büll / M. Weckesser 
 
14:15 Forschungsergebnisse aus Aachen 

W. Schäfer, Aachen 
14:40 Neue therapeutische Verfahren 

D. Moka, Köln 
15:05 Neuere Entwicklungen in der Neuro-

Nuklearmedizin 
J.-B. Krause, Jülich/Düsseldorf  

15:30 Multizentrische Studie Differenziertes 
Schilddrüsenkarzinom (MSDS) 
M. Biermann, Münster 

 
15:55 Pause / Besuch der Industrieausstellung 
 
Vorsitz H.J. Biersack / H. Schicha 
 
16:45 Kardiale PET-Diagnostik 

P. Wielepp, Bochum/Bad Oeynhausen 
17:10 Neuro-Nuklearmedizin 

A.Y. Joe, Bonn 
Schilddrüsendiagnostik 
M. Reinhardt, Bonn 

17:35 PET-CT 
S. Müller, Essen 

 
 
 
19:30 Festabend im „Abtshof“ 
 
 

Wissenschaftliches Programm: 
Samstag, 07.12.2002, 9-13 Uhr 
 
9:00 Fortbildungsveranstaltung 
Vorsitz H. Lerch / H.-W. Müller-Gärtner 
9:05 Verleihung des Hans-Creutzig-Preises 

2002 
Hans-Creutzig-Vorlesung 

9:25  Standortbestimmung der PET in der 
„evidence-based“ Medizin 
H.-W. Müller-Gärtner 

 
Seltene und vergessene Methoden der Nuklear-

medizin: Welche sollten erhalten 
bleiben? 

Vorsitz W. Burchert / R. Aurisch 
9:50 Paradigmenwechsel in der Nuklearmedizin 

N.N. 
10:00 Hepatologie, H.-J. Biersack, Bonn 
10:25 Hämatologie, M. Schmidt, Köln 
 
10:50 Pause / Besuch der Industrieausstellung 
 
Vorsitz A. Bockisch / J.-B. Krause 
 
11:20 Gastrointestinaltrakt, R. Pink, Essen 
11:45 Zentralnervensystem, U. Büll, Aachen 
12:10  Nebenniere, M. Weckesser, Münster 
12:35 Wirtschaftlichkeitsüberlegungen bei 

selten durchgeführten Methoden in der 
Nuklearmedizin, J. Mahlstedt, Essen 

 
13.30 Mitgliederversammlung der RWGN mit 

Imbiß 
 
 
MTA-Fortbildung 
 siehe nächste Seite 


